
Sommer in den HARZER KLÖSTERN 
mehr Informationen finden Sie auf Seite 7  

oslarer Programm
Jeden Monat neu!

Unterwegs in Goslar, Harz und Umgebung 7/2020

Im Zentrum von Goslar, direkt am Marktplatz

Kloster Brunshausen 	 Kloster Burchardi   	 Kloster Walkenried   

Kloster Druebeck   	 Kloster Michaelstein   	 Kloster Woeltingerode  



Guten Tag, liebe 
Bürgerinnen und Bürger  
aus Goslar und der 
Umgebung, liebe Gäste,

in wenigen Tagen beginnen die Sommerferien, und  
einer aktiven und erholsamen Zeit hier im Harz steht 
nichts entgegen. Im Goslarer Programm haben wir 
zahlreiche Ideen für Ihre Freizeitgestaltung zusammen-
gestellt, blättern Sie einfach mal durch!

Zum Entdecken und Verweilen laden die sechs Harzer 
Klöster mit ihren stimmungsvollen Orten ein. Wer eine 
Klosterbesichtigung mit einer Wandertour verbinden 
möchte, dem sei der 95 Kilometer lange Klosterwander-
weg empfohlen. Mehr dazu lesen Sie auf Seite 7.

Auf Erkundungstour gehen können große und kleine 
Besucher auch im Weltkulturerbe Rammelsberg. Tägli-
che Führungen über und unter Tage zeigen, wie die Berg-
leute einst arbeiteten und welche Technik sie nutzten. 

Ein Naturschauspiel der besonderen Art bietet das  
HöhlenErlebnisZentrum Iberger Tropfsteinhöhle. Hier 
kann man in die Erdgeschichte eintauchen und ein 
Höhlengrab aus der Bronzezeit besichtigen.

Kennen Sie schon die Harz-App von Das Örtliche? Die 
kostenlose Reiseführer-App können Sie bei Google Play 
und im App Store herunterladen. Neben Sehenswürdig-
keiten und Informationen zu Freizeitmöglichkeiten  
bietet die App auch Wandertouren – und damit Inspira-
tion für den einen oder anderen Ausflug.

Einen Tipp habe ich noch: Schauen Sie bei allen Restau-
rants, Museen oder Veranstaltern kurzfristig online 
nach, unter welchen Bedingungen sie Gäste bzw.  
Besucher empfangen.  

Einen schönen Juli wünscht Ihnen

Ansgar Heise,  
Geschäftsführer des Verlags August Thuhoff

38895 Derenburg, Im Freien Felde 5

IM HARZ
Die GlasErlebniswelt

harzkristall.de

039 453 / 68 00
Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Neue Sensation:
Riesentrampolin!
Streichelzoo
Alle Märchenhäuser vertont!
Öffnungszeiten: täglich von 10.00 – 19.00 Uhr

38667 Bad Harzburg
Nordhäuser Str. 1a

Tel. (05322) 3590

www.maerchenwald-harz.de

Impressum
Herausgeber: Verlag August Thuhoff GmbH & Co. KG 
Knochenhauerstraße 3 · 38640 Goslar · Tel. 05321 23214 · Fax 05321 1304 
www.das-goslarer-programm.de
Redaktion/Anzeigenverwaltung:	 A. Morgalla (verantwortlich) 
		  angelika.morgalla@thuhoff.de
Anzeigenberatung:	 Angelika Morgalla	 Tel. 05321 23214 
	 Bernhard Specker	 Tel. 0170 6369842
	 Michael Nachtweh	 Tel. 0160 1507337

Redaktionsschluss: immer der 10. des Vormonats
Das Programm erscheint monatlich und ist kostenfrei.
Partner: GOSLAR marketing gmbh · www.goslar.de
Satz & Layout: Heise Medienwerk GmbH & Co. KG, F. Raguse 
Lagerstraße 7, 18055 Rostock
Druck: QUBUS media GmbH · Bäckerstraße 31 – 35, 38640 Goslar  
Tel. 05321 333-312
Beiträge mit Verfassernamen geben nicht unbedingt die Meinung der Redak-
tion wieder. Die veröffentlichten Beiträge sind urheberrechtlich geschützt. 
Nachdruck – auch auszugsweise – nur mit schriftlicher Genehmigung. Für 
unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotografien u.a. Materialien wird keine 
Haftung übernommen.
Keine Gewähr für Richtigkeit der Programmhinweise.
© 2020 by Verlag August Thuhoff, Goslar

FRÜHER UNTER STROM. HEUTE ELEKTRISIEREND.

Echt?

www.kulturkraftwerk-harzenergie.de
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Bergbaumuseum „Lautenthals Glück“

Fahrt mit
Grubenbahn
und Erzkahn

Lautenthal, Wildemanner Str. 15-21, Tel. 05325/4490
April – Oktober täglich 10 – 17 Uhr   www.lautenthals-glueck.de
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Weitere Infos unter und auf 

· Museum und Schaubergwerk, Museumsführungen
    täglich um 11:00 Uhr und nach Reservierung

·  Eigenständige Besichtigung von Teilen des Schaubergwerks, 
   Welterbe-Monument Ottiliae-Schacht mit Tagesförderbahn

· Buchungsservice geführte Touren in die Oberharzer Wasserwirtschaft

Foto: Stefan Sobotta

St. Andreasberg
Unsere Öffnungszeiten
Sommer: 9:00 – 18:00 Uhr
Winter: 9:00 – 16:30 Uhr
Montag: Ruhetag
an Feiertagen geöffnet

Tel.: 05582-789
Im Nationalpark gelegen  
und direkt im Weltkulturerbe 
Oberharzer Wasserwirtschaft!

www.rehberger-grabenhaus.de

Besuchen Sie unseren 
herrlichen Kaffeegarten 
und probieren Sie unseren 
selbstgebackenen Kuchen.

Aperol Spritz
Hugo
Almrausch
Gin Tonic
wahlweise
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Goslar marketing gmbh 
(Tourist-Information) 
Markt 7, Goslar  
Tel. 05321 78060 
www.goslar.de

Stadtführungen 
Anmeldungen erforderlich! ***

Treffpunkt:  Tourist-Info/Marktplatz,  Schuhhof,  Dom-
vorhalle-Wallstraße,  Kaiserpfalz,  Brunnen Frankenberger 
Plan,  St.-Stephani-Kirche,  PP Osterfeld,  PP Kaiserpfalz 
Nord

Tausend Schritte durch die Altstadt 
Erleben Sie einen geführten Stadtrundgang durch den 
historischen Stadtkern. Lassen Sie sich von Fachwerk- 
romantik und kaiserlichen Bauten inmitten der UNESCO-
Welterbestätte verzaubern  Täglich 10 Uhr (2 Std.)***
Spaziergang am Nachmittag
Begeben Sie sich auf einen geführten Rundgang durch 
die historische Altstadt. Entdecken Sie malerische Fach-
werkgassen und imposante Bauwerke bei einem Streif-
zug durch das UNESCO-Weltkulturerbe.  Mo – Sa 
13.30 Uhr (1,5 Std.)***
03.07.: Ganz schön gruselig – Folgen Sie Mönch Wil-
fried auf seinem unheimlichen Gang durch die Altstadt. 
Hören Sie wie Recht und Ordnung durchgesetzt wur-
den.  20:30 Uhr, (1,5 Std.) ***
04.07.: Mit der Frau des Kupferschmieds durch die 
Unterstadt – Wo roch es nach frisch gegerbtem Leder 
und wo wurde heißes Metall gegossen? Wie wohnten Kup-
ferschmied, Fuhrmann oder Brauer?  15 Uhr (1,5 Std.)***

04.07.: „Tatort - Goslaria“ § Stadt(ver)führung durch 
die Unterstadt – Mörder – Henker – Bürgermeister – 
Kaiser und Gesindel erwachen wieder! Stadtschreiber 
Fabian führt Sie zu verschiedenen Tatorten.  18 Uhr 
(1,5 Std.) ***
10.07.: NEU: Henker Caspar Kruse III. Ein unehrlicher 
Beruf – Henker. Erfahren Sie etwas über das Leben des 
Henkers. Für Kinder unter 16 Jahren nicht geeignet! 

 19 Uhr (2 Std.) ***
11.07.: Art Walk – Moderne Kunst in einer alten Stadt 
– Lassen Sie sich auf diesem Streifzug von der Kunst 
und ihren Geschichten inspirieren und verzaubern. 
Inkl. Besichtigung des Mönchehaus Museums.  11 Uhr  
(2 Std.)***
11.07.: Zeitreise - Goslar um 1700 mit Kaufmann 
Berthold – Lassen Sie sich in eine Zeit entführen, als 
das Leben eine echte Herausforderung war.  18 Uhr 
(1,5 Std.) ***
17.07.: Unterwegs mit der Frau des Nachtwächters – 
Erleben Sie die faszinierende Atmosphäre in den abend-
lichen Gassen der Altstadt und hören Sie wahre, sagen-
hafte, humorvolle Geschichten aus Goslars Geschichte. 
Anschl. Umtrunk.  21 Uhr (1,5 Std.) ***
18.07.: Geocaching – Krimistadtspiel – Bankraub 
beim Goslarer Mittelaltermarkt! Opa Goseknacker wird 
zwar gefasst, kann aber die Beute vorher noch gut ver-
stecken. In mehreren Teams geht’s mit GPS-Geräten 
und den geheimnisvollen „Postkarten“ auf die Suche 
durch die Altstadt.  10 Uhr (2 – 3 Std.)***
18.07.: „Lecker Speys un lange Danz“ – Stadtführung 
mit allerlei Lustigem, Interessantem und Süffisantem 
zum Thema Essen und Trinken im Mittelalter (inkl. kl. 
Umtrunk).  14 Uhr (2 Std.)***
25.07.: Mit Hexe Hickelbrodt um die historischen 
Häuser – Suchen Sie die Orte der Anklage, Verfolgung 
und Folter auf. Lauschen Sie den Legenden zum Hexen-
mythos.  14 Uhr (1,5 Std.) ***
26.07.: Jüdisches Leben in Goslar – Stadtrundgang 
zur Geschichte der jüdischen Gemeinde mit Besuch des 
seit 400 Jahren bestehenden Judenfriedhofs (Kopfbede-
ckung für Herren erforderlich).  11 Uhr (2 Std.)***

Die Karten für die Stadtführungen erhalten Sie in der Tourist-Informa-
tion. Anmeldung erforderlich. Tel. 05321 780621� n

Steinalte Geheimnisse. 
Modern inszeniert.

37539 Bad Grund (Harz)
Tel. 05327- 829-391

www.hoehlen-erlebnis-zentrum.de

HEZ_Anz_138x59_01.indd   1 04.02.16   14:26

Öffnungszeiten im Juli: 
Montag bis Freitag� 9.30 – 17.00 Uhr 
Samstag	�  9.30 – 16.00 Uhr
Sonntag� 9.30 – 14.00 Uhr
Alle Öffnungszeiten unter Vorbehalt.

Aktuelle Informationen erhalten Sie auf der Internetseite 
www.goslar.de



Goslar

Mittwoch bis Sonntag 14.00 – 18.00 Uhr haben wir geöffnet.

Lange Str. 30 I 38871 Abbenrode I Tel. 039452 9256

Genießen Sie in blumiger Umgebung
das Ambiente unseres neuen Scheunencafés.
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Seesen e.V.

Programm 2020/21

Alle Veranstaltungen um 20:00 Uhr in der Aula im Schulzentrum Seesen

Vvk-Stellen: Seesen: Buchhandl. Isabella Beier, Jacobsonstr., Seesener Beobachter, 
Lautenthaler Str. 3. Goslar: DER-Reisebüro am Bahnhof, im Internet unter 

www.kulturforum-seesen.de und bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen.

www.kulturforum-seesen.de
www.facebook.com/kulturforum.seesen

Fr 11.09.2020
Nachholtermin

4. Seesener Lachnacht Kabarett
Mit Ole Lehmann (Moderation), Patrizia Moresco,
Vera Deckers, Roger Stein und Boris Stijelja

Do 24.09.2020 Alte Bekannte „Das Leben ist schön“

Do 15.10.2020
Nachholtermin

Pawel Popolski  
„Nach der Strich und der Faden“ 

Sa 21.11.2020 Götz Alsmann & Band „L.I.E.B.E.“

Fr 27.11.2020 Sissi Perlinger
„Die Perlingerin - Worum es wirklich geht“ Kabarett

Sa 23.01.2021
Nachholtermin

Wilfried Schmickler „Kein Zurück“  
Kabarett

Fr 12.02.2021 Florian Schröder „Neustart“  Kabarett

Sa 20.03.2021 Bodo Wartke „Wandelmut“

So 02.05.2021
Nachholtermin

Mathias Richling „RICHLING #21“
Kabarett

Sa 15.05.2021 Alfons „Wo kommen wir her? Wo gehen wir 
hin? Und gibt es dort genug Parkplätze?“ Kabarett

Neuer

Termin !!

Für die Ersatztermine der abgebrochenen Saison behalten alle erworbenen Karten 
ihre Gültigkeit. Karten für die Saison 2020/21 können Sie im Sommer erwerben. Den 
genauen Termin des Vorverkaufsstarts erfahren Sie unter www.kulturforum-seesen.de

Neuer

Termin !!

Neuer

Termin !!

Neuer

Termin !!

!

Besondere Führungen
Kaiserpfalz Goslar
Führungen auf Anfrage. 
Mehr Infos unter Tel. 05321 704513 oder 05321 3119693
Zinnfigurenmuseum in der Lohmühle 
Goslar, Klapperhagen 1
1. �„Zinnliche“ Führung durch das mittelalterliche Gos-

lar in einer historischen Mühle  
2. �Köstliche Führung durch das mittelalterliche Goslar 

im Zinnfiguren-Museum (typische Kostproben der 
Mönche und Bergleute werden angeboten) 

Jeden ersten Samstag um 15 Uhr:
Führung durch die Lohmühle – Die einzige von ehemals 
über 40 vorhandenen Mühlen an Gose und Abzucht ist 
mit seinem erhaltenen und betriebsfähigen Stampfwerk 
einzigartig in Deutschland. Anmeldung erforderlich.
Weitere Führungen nach Absprache möglich.
Tel. 05321 25889, 
zinnfigurenmseum.goslar@t-online.de

Wieder geöffnet:
Das Ringer Zechenhaus

 

Die einzige Straußwirtschaft im Harz
Infos, Öffnungszeiten und Programm:

www.ringer-zechenhaus.com

 
    

WELTKULTURERBE RAMMELSBERG
Museum Besucherbergwerk 
tägliche Führungen: 
• Vom Erzbrocken zum Konzentrat*
täglich um 12 und 14 Uhr; ca. 90 Min.
• „Blick hinter den Kulissen“*
Mo – Fr jeweils um 12:30 & 14 Uhr; Sa & So jeweils um 
11, 12:30, 14 Uhr, ca. 60 Min.
• �„Wissenschaftler führen“ zu ausgewählten Orten 

am Rammelsberg* jeden Mi um 14 Uhr; ca. 60 Min.
Führungen unter Tage:
Feuer und Wasser: Der Roeder-Stollen* 
Mo – Fr zwi. 11 & 16 Uhr zur vollen Stunde; Sa/So zwi. 
11 & 16 Uhr im Halbstundentakt; Führungsdauer: 1¼ h. 
Für Kinder unter 4 Jahren ist der Besuch des untertä-
gigen Bereiches nicht gestattet. Die Führung erfolgt in 
Kleingruppen von max. 9 Personen.
Weitere Infos unter www.rammelsberg.de
*�Bitte beachten Sie, dass auf Grund der Covid-19-Bestimmungen unsere 
Hygienemaßnahmen eingehalten werden müssen. Bitte informieren 
Sie sich über die Besucherordnung. � n
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Der kleine Buchladen Goslar, Bäringerstraße 22  
Neu ist hier das Konzept von An- und Verkauf.

Seit September 2018 gibt es den kleinen Buchladen. An-
geboten werden sowohl neue Bücher aus Rest- und Son-
derposten, sowie gebrauchte Bücher in gutem Zustand 
(A und A+). Aktuelle Krimis, Romane und Kinderbü-
cher von Leo Lausemaus bis zum guten alten Pixibuch 
warten auf ihre neuen kleinen und großen Besitzer. Alle 
Bücher sind selbstverständlich in einem guten Zustand. 
Der gesamte Bereich der Kinderbücher ist ebenerdig 
und mit Kinderwagen/karre erreichbar.
Durch den wöchentlichen Auslagenwechsel in unseren 
Schaufenstern lohnt es sich kurz stehen zu bleiben (in-
nezuhalten) und einen Blick hineinzuwerfen. 
Zusätzlich bieten wir Buchbestelllungen (vom Um-
tausch ausgeschlossen) und kleine Extras wie Farben, 
Stifte, Stempel, Bastelpapiere etc. an. Unser individu-
elles Angebot für unsere Kunden umfasst den Service 

und die Hilfe bei der Suche nach alten Büchern mit 
Erinnerungen. Wer zum Beispiel ein Buch zu einem 
speziellen Thema oder von einem bestimmten Autor 
finden möchte, nennt seinen Wunsch und der kleine 
Buchladen versucht speziell diese Bücher anzukaufen. 
Wer möchte, kann sogar seine Telefonnummer hinter-
lassen und erhält dann eine kurze Info, wenn etwas 
Neues eingetroffen ist. Selbstverständlich ist das alles 
unverbindlich und ohne Abnahmezwang. Auch eine 
individuelle Beratung wie „Suche ein Buch zum Jakobs-
weg“ erfolgt hier.
Angekauft werden zeitgemäße Bücher in gutem Zu-
stand, z.B. Krimis, Romane, Kinderbücher usw.
Der kleine Buchladen ist immer Montag, Mittwoch und 
Freitag von 10 bis 18 Uhr geöffnet.
Gute Parkmöglichkeiten finden Sie direkt am Haus.� n

Sie sind HobbyfotografIn und immer auf 
der Jagd nach besonderen Orten? Dann 
sind Sie bei uns richtig! 

Der Rammelsberg ist aufgrund seiner Einzigartigkeit 
und menschlichen Schöpferkraft von der UNESCO zum 
Weltkulturerbe erklärt worden. Viele große und kleine 
Ansichten auf dem ganzen Gelände zeugen davon. Ein 
Guide führt sie zu genau diesen Stellen und versorgt Sie 
mit interessantem Hintergrundwissen zum geschichts-
trächtigen Ort, während Sie die besten Einstellungen 
wählen. 
Ort: Weltkulturerbe Rammelsberg 
Museum & Besucherbergwerk, Bergtal 19, Goslar 
Start: 15 Uhr Museumskasse, Dauer: 2 Std. 
Mindestalter: 14 Jahre, Preis: 25 Euro/ 23 Euro (erm.) 
Festes Schuhwerk ist erforderlich 
Anmeldung: info@rammelsberg.de 
Ausgewählte Fotos werden (nach Einverständniserklä-
rung) in den sozialen Medien des Rammelsberges und 
der Stiftung Welterbe im Harz veröffentlicht. 
Termine: So. 12. und Fr. 24. Juli 
Fr. 21. und So. 30. August.� n

Fotowalk  
am Rammelsberg
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Warum so weit, wenn das Gute liegt so nah? 
Harzer Klöster bieten sommerliche Erlebnisse

Für die sechs Klöster im Harzer Klostersommer hat der 
Leitspruch der Zisterzienser „Das Tor ist offen, das 
Herz noch viel mehr“ in diesen Tagen eine besondere 
Bedeutung: Die Tore sind wieder geöffnet und die Har-
zer Klöster laden zu sommerlichen Besuchen ein! 
Die Klöster Drübeck, Michaelstein, Burchardi in Sach-
sen-Anhalt, und Walkenried, Wöltingerode und Bruns-
hausen in Niedersachsen sind gerade in Corona-Zeiten 
Schatzorte und Kraftquellen zugleich: Ihre Kultur und 
Spiritualität, die Atmosphäre stiller Klosterräume und 
mittelalterlicher Kreuzgänge, die jetzt in voller Blüte 
stehenden Gärten und die einzigartige Architektur ins-
pirieren und sind mehr als einen Besuch wert.  
Eine weite Reise zum „Heilen“ des Fernwehs ist also 
nicht nötig, denn die Harzer Klosterlandschaft bie-
tet Orte zum Entdecken und Wiederentdecken! Zum 
Beispiel per Stock und Wanderhut auf dem Harzer 
Klosterwanderweg mit seinen 95 km naturbelassenen 
Wegen zwischen Goslar und Quedlinburg. In sechs 
Etappen zwischen 12 und 19 km und ohne große Hö-
henunterschiede lassen sich landschaftliche Reize mit 
Kulturgenuss entspannt erleben und erwandern – den 
Brocken und die sanften Hügel des nördlichen Harz-
vorlandes im Blick. Auch die Fans des Wanderstem-
pelns kommen zum Zuge: das Begleitheft der Harzer 
Wandernadel zum Klosterwanderweg mit 11 beson-
deren Stempelstellen entlang des Weges ist ein Spaß 
nicht nur für Familien. „Den Sommer in der Harzre-

gion genießen und die Seele baumeln lassen, die ehe-
maligen Klosteranlagen bieten dafür alles, was einen 
tollen Ausflugstag ausmacht: anregende Geschichten, 
stimmungsvolle Orte zum Verweilen, herrliche Gärten, 
ein Programmangebot in kleinen Gruppen, sowie Ein-
kehrmöglichkeiten mit klösterlichen Köstlichkeiten“, so 
Melanie Krilleke von der Abteilung Harzer Klöster. 

Geöffnet und erlebbar:
Kloster Wöltingerode
Klosterhotel, Klostererlebnisweg, Klosterbrennerei, Hof-
laden, Klostergarten, Gastronomie, Kirche St. Mariae, 
am Klosterwanderweg.
www.klosterhotel-woeltingerode.de 
Kloster Drübeck
Klostergärten, Klostercafé und Weinstube, Romanische 
Kirche St. Vitus, am Klosterwanderweg.
www.kloster-druebeck.de 
Kloster Michaelstein
Klostergärten, KlangZeitRaum, Familien-Führungen, am 
Klosterwanderweg.  
www.kloster-michaelstein.de 
Kloster Brunshausen
Ausstellung Portal zur Geschichte im Sommerschloss 
und in der Klosterkirche, „Schätze neu entdecken“ in 
der Stiftskirche Bad Gandersheim.
www.portal-zur-geschichte.de
Kloster Burchardi
Theaterveranstaltungen mit dem Nordharzer Städte-
bundtheater, John-Cage-Orgelprojekt in der romani-
schen Burchardi-Kirche.
www.awz.net/burchardikloster 
Kloster Walkenried
UNESCO-Welterbestätte, ZisterzienserMuseum, Outdoor-
Führungen, Klosterladen, Klostercafé, am Karstwanderweg.
www.kloster-walkenried.de 

HARZER KLÖSTER
c/o Harzer Tourismusverband e.V.
www.harzer-kloester.de 
www.harzer-klosterwanderweg.de � n

Kloster Brunshausen, Eingang zum Sommerschloss, Foto: Günter Jentsch

Kloster Burchardi, John-Cage-Orgelprojekt, Foto: Ronald Göttel

Kloster Walkenried, Kreuzgang im Sonnenlicht, Foto Günter Jentsch
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Notfalldienste

Apothekenbereitschaft
jeweils 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag

Mittwoch
1.7.	 Elch-Apotheke, Goslar,  
	 Kolberger Str. 30	�  05321 81456
8.7.	 Löwen Apotheke, Bad Harzburg,  
	 Herzog-Wilhelm-Str. 16	� 05322 4867
15.7.	 Schloß-Apotheke, Bad Harzburg,  
	 Breite Str. 12		�  05322 81455
22.7.	 Apotheke im Marktkauf, Goslar,  
	 Carl-Zeiß-Str. 	�  05321 683659
29.7.	 Hubertus-Apotheke, Oker,  
	 Bahnhofstr. 2	�  05321 65184
Samstag
4.7.	 Hirsch-Apotheke, Goslar,  
	 Am Schuhhof 3	�  05321 21191
11.7.	 Niedersachsen-Apotheke, Goslar,  
	 Rosentorstr. 24		�   05321 24484
18.7.	 Alte Apotheke, Vienenburg,  
	 Kaiserstr. 13			�    05324 2241
25.7.	 Elch-Apotheke, Goslar,  
	 Kolberger Str. 30	�  05321 81456
Sonn- und Feiertag
5.7.	 Hubertus-Apotheke, Oker,  
	 Bahnhofstr. 2� 05321 65184
12.7.	 Ohlhof-Apotheke, Goslar,  
	 Ohlhofbreite 37b� 05321 18800
19.7.	 Apotheke am Krankenhaus, Goslar,  
	 Kösliner Str. 10 b� 05321 3198990
26.7.	 Gilden-Apotheke, Goslar,  
	 Breite Str. 91	� 05321 78010

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte 

Notdienstzeiten in der Praxis von 10 – 12 Uhr 

4./5.7.	 Dr. Heidrich, Ohlhofbreite 38 b	 18342

11./12.7.	 ZA Heinecke, Mengestraße 1	 81517

18./19.7.	 Dr. Hönsch, Vititorwall 26	 26959

25./26.7.	 Dr. Kühn; Bäckerstraße 109	 26466

Aufgrund der Corona-Prävention kann es jederzeit zu geänderten Öffnungszeiten kommen. Bitte informieren Sie sich vorab.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bundeseinheitliche Rufnummer	�  116117
Polizei	 � 110
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt   � 112
Giftnotruf		       � 0551 19240

Öffnungszeiten 
der Sehenswürdigkeiten
Bergfried Burg Vienenburg 
Burgweg 2, Sa, So Feiertag 10 – 18 Uhr 
Wanderpass Stempelstelle
Eisenbahnmuseum Vienenburg 
Bahnhof, Do bis So 15 – 17 Uhr, Juli und August auch 
Mi 10 – 17 Uhr, Gruppen auf Anfrage 
Glas und Holzstudio im Großen Heiligen Kreuz 
Hoher Weg 7, Mo bis Sa 11 – 17 Uhr
Glockenspiel Marktplatz  
9, 12, 15 und 18 Uhr
Goslarer Museum  
Königstr. 1, Di bis So 13 – 17 Uhr, Mo geschl. 
Bei Sonderausstellungen bleibt das Museum auch 
bis 17 Uhr geöffnet.
Großes Heiliges Kreuz mit Kunsthandwerkerstübchen 
Hoher Weg 7, Mo und Di geschl., Do bis Sa 11 – 17 Uhr
Großes Heiliges Kreuz – Jäger-Erinnerungsstätte 
militärgeschichtliche Sonderausstellung Luftwaffe in 
Goslar, Mi und Sa 11 – 13 Uhr, Tel. 42842
Heimatmuseum Vienenburg 
Schulstr. 24 a, jeden 2. So im Monat 14 – 17 Uhr geöffnet
Huldigungssaal im Goslarer Rathaus  
geschlossen
Kaiserpfalz und Ulrichskapelle 
Kaiserbleek 6, Ausstellung zum Wanderkaisertum, 
zur Kaiser- und Pfalzgeschichte Goslars, 10 – 14 Uhr
Klosterkirche Grauhof 
So und Feiertag von 15 – 17 Uhr, an anderen Tagen 
Anmeldung telefonisch unter 0151 15578636
Krypta Riechenberg – Gut Riechenberg  
Mai bis Okt: Di 15 Uhr (nur mit Führung), Tel. 21712 
Treff: Rosenpforte in der südlichen Klostermauer
Künstlerhaus Wöltingerode 
Sa bis So 13 – 17 Uhr, Mi 14 – 16 Uhr 
Nordturm der Marktkirche 
Besteigung des Nordturms täglich 11 – 17 Uhr
Mönchehausmuseum für moderne Kunst  
Ecke Mönchestr./Jakobistr, Di bis So 11 – 17 Uhr
St.-Annen-Haus Glockengießerstr. 65,  
das Haus kann besichtigt werden, wenn die Garten-
pforte geöffnet ist, vorerst geschlossen
Stephanikirche  
Offene Kirche – bitte eintreten;  
Mo, Fr, Sa 11 – 12.30 Uhr, Di, Mi, Fr, Sa 15 – 16.30 Uhr, 
So 10.30 – 12 Uhr, Antiquarische Bücher werden 
zugunsten „Brot für die Welt“ angeboten
Stubengalerie 
Abzuchtstraße 4, Di bis Fr 11 – 13 und 15 – 18 Uhr,  
Sa 11 – 13 und 14 – 17 Uhr, So 11 – 13 Uhr
UNESCO-Weltkulturerbe RAMMELSBERG 
Kulturhistorisches Museum und Besucherbergwerk 
Bergtal 19, (Gruppen) Info u. Anm. 05321 750122 
täglich 9 – 18 Uhr, Führungen siehe Seite 5
Zinnfiguren-Museum in der Lohmühle,  
Klapperhagen 1, 10 – 17 Uhr, Mo geschl.
Zwinger-Museum Thomasstraße 2,  
zurzeit geschlossen Tel. 05321 43140
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Perfekte Reisebegleiter von Das Örtliche
Mit unterwegs. mein Freizeit- und Reiseführer den Harz entdecken

Das Örtliche bietet Urlaubern und Besuchern zwei 
nützliche Begleiter: Die überarbeitete Ausgabe unter-
wegs. mein Freizeit- und Reiseführer von Das Örtliche 
für Goslar und Umgebung und die dazugehörige Harz-
App enthalten viele Informationen rund um das höchste 
Mittelgebirge Norddeutschlands. Mit diesen kostenlosen 
Reisebegleitern hat man wichtige Kontaktadressen und 
Freizeittipps immer dabei.

unterwegs. mein Freizeit- und Reiseführer
Ob Brocken oder Kaiserpfalz, Hexentanzplatz oder Ram-
melsberg – die Top Ten der Orte, die man sich unserer 
Meinung nach im Harz nicht entgehen lassen sollte, ge-
ben Urlaubern und Besuchern eine erste Orientierung.  
Für einen gelungenen Aufenthalt dürfen neben Stadt-
plänen, Veranstaltungs- und Ausflugstipps auch wichti-
ge Kontaktadressen von Ärzten, Apotheken, Restaurants, 
Unterkünften und weiteren Firmen nicht fehlen. Die ge-
druckte Ausgabe von unterwegs. mein Freizeit- und Rei-
seführer passt in jede Hosen- oder Jackentasche und liegt 
in vielen Hotels und Restaurants im Harz zur Mitnahme 
aus. Ein Tipp: Falls die Print-Ausgabe vor Ort vergriffen 

sein sollte, kann im Internet unter www.harz-app.de/ 
buchausgabe ein persönliches Exemplar des kostenlosen 
Reiseführers bestellt werden. 

Mit der Harz-App zu den besten Ausflugszielen
Wer die Harz-App von Das Örtliche auf seinem Smart-
phone oder Tablet installiert hat, erhält viele nützliche 
Informationen, etwa Wandertouren mit Höhenprofilen, 
spannende Themenwanderungen und auch praktische 
Services wie Wettervorhersagen und die Webcams der 
Region. Dank der integrierten GPS-Funktion erfährt 
man, welche Ziele sich in unmittelbarer Nähe befinden. 
Die App zeigt, welche Sehenswürdigkeiten Besucher da-
bei nicht auslassen sollten. Die Harz-App ist bei Google 
Play und im App Store erhältlich. 

Mit unterwegs. – mein Freizeit- und Reiseführer von 
Das Örtliche gewinnen
Bis zum 30. September 2020 läuft unser Gewinnspiel 
auf www.harz-gewinnspiel.de. Dort gibt es einen Reise-
Gutschein in Höhe von 1.000 Euro und vier Präsentkörbe 
mit Harzer Köstlichkeiten zu gewinnen. Viel Glück! n

1. Platz: 1.000,– Euro Reisegutschein

2. – 5. Platz: Präsentkorb „Harzer Köstlichkeiten“ 

Jetzt die App über den QR-Code laden und teilnehmen!
www.harz-gewinnspiel.de

Teilnahmeschluss: 30.09.2020

Ihr Verlag Das Örtliche
Verlag August Thuhoff

Heise RegioConcept

Entdecke Deinen Urlaubsort und gewinne!
Die Reiseführer-App für den Harz.
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12. Juli um 11.30 Uhr genau erfolgt, ist noch zu fixie-
ren, dazu gilt: „Näheres zur Ausstellungseröffnung siehe 
Tagespresse“.
Parallel zu dieser one-man-show zeigen wir in den obe-
ren Ausstellungsetagen ausgewählte Arbeiten der Gos-
larer Kaiserringträger, darunter Werke von Barbara 
Kruger, John Baldessari, Olafur Eliasson, David Lynch, 
Christo, Katharina Sieverding, Victor Vasarely, Max Bill 
u.a. (bis zur Kaiserringverleihung an Hans Haacke am 
26.09.2020). � n

Weltkulturerbe Rammelsberg Museum 
& Besucherbergwerk, Bergtal 19
Bis 08.11. „Orte der Arbeit“ – Gemälde und Graphiken. 
Die Sonderausstellung gibt einen umfangreichen Einblick in 
die Sammlung von Prof. Dr. Volkmar Neubert aus Clausthal-
Zellerfeld. Durch verschiedene Epochen und Stile vermittelt 
diese eindrucksvolle Sammlung einzigartige Abbildungen 
von Industrieanlagen und der menschlichen Arbeit. 

Präsentiert werden die Bilder in den ehemaligen Eindi-
ckern der Rammelsberger Erzaufbereitungsanlage, einen 
ausdrucksstarken Kontrast zwischen der Sicht eines Künst-
lers auf die Arbeit und der realen Arbeitsatmosphäre in 
einer Industrieanlage � n

Goslarsche Höfe 
Okerstraße 32
Bis August „Gönn Dir Dein Abenteuer“. An den Wän-
den des Hof-Cafés werden Arbeiten der Goslarer Foto-
grafin Kathleen Gleisberg zu sehen sein. Auf Grund der 
Corona-Restriktionen wird es keine Vernissage zur Eröff-
nung geben. Im Fall weite-
rer möglicher Lockerungen 
wird es möglicherweise 
eine spätere Veranstaltung 
im Beisein der Künstlerin 
geben.� n

Mönchehaus Museum Goslar 
Mönchestr. 1
Bis 05.07., Gerd Winner. Goslar – von hier aus.  

Straßen, Fassaden, Häuserschluchten, Wegzeichen – mit 
seinen „Urbanen Strukturen“ ist Gerd Winner, 1936 in 
Braunschweig geboren, weit über Deutschland hinaus 
bekannt geworden. Neben den Metropolen Berlin und 
London waren es insbesondere New York und Paris, die 
seine künstlerische Phantasie bewegt und seine Arbeit 
seit über 50 Jahren geprägt haben. 
Gemeinsam mit dem Künstler, der seit den späten 70er 
Jahren in Liebenburg, in der Nähe von Goslar, ansässig 
ist, entstand die Idee, eine neue Werkserie mit Motiven 
aus dem Stadtraum Goslar zu entwerfen. 
Kern der Ausstellung sind 17 neue Bilder von Goslar, auf 
die der Titel „Von hier aus“ – einen Ausstellungstitel von 
Kasper König paraphrasierend – anspielt. Ferner gibt sie 
mit 30 Werken einen Überblick über Winners Serien der 
Großstädte Berlin, London, Paris und New York. 
12.07. – 06.09. Alexander Iskin – Die Ursache liegt 
in der Zukunft – Die Malerei von Alexander Iskin be-
schäftigt sich mit der analogen ebenso wie der digita-
len Welt. Die Bilder zeigen fragmentierte Körper vor 
stark farbigen Tiefenräumen. Es scheint, als verlören 

sich die Gestalten in den unermesslichen Räumen des 
World Wide Web. Iskins Werk hat bereits internationale 
Aufmerksamkeit erhalten. Der Künstler wuchs in Gos-
lar auf und lernte im Mönchehaus Museum seinen zu-
künftigen Lehrer kennen. Anlässlich seines 30jährigen 
Geburtstages zeigt das Museum einen Überblick über 
sein bisheriges Schaffen. Die Ausstellung wird gefördert 
vom Regionalverband Harz. Wie unter den geltenden 
Corona-Regelungen die Eröffnung am Sonntag, dem 

Foto: Sacha Engel (Haustechnik)

Foto: Sonderausstellung „Orte der Arbeit“ ©Weltkulturerbe Rammelsberg

© Alexander Iskin / Courtesy: Sexauer Gallery, Berlin

(li.) Victor Vasarely „Kerek“, Gemälde (Leihgabe der Stadt GS) 
und eine Graphikfolge von Max Bill (re.)
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Stubengalerie Stoetzel-Tiedt 
Abzuchtstr. 4 (Nähe Rathaus am Museum)
Bis 12.08. Antje Wichtrey „Fast Schwerelos“ Holz-
schnitte und Papierarbeiten
Die Ausstellung zeigt Holzschnitte und Unikate der in 
Spanien und Deutschland lebenden Künstlerin. Ihr The-
ma sind die Menschen, wie sie uns im wirklichen Leben 
und auch in der Literatur begegnen, träumend am Meer, 
entrückt im Tanz oder ernst im Gespräch. Dabei erschei-
nen die Protagonisten meist nur als klar menschliche 
aber abstrahierte Form, als würden wir, von der Sonne 
geblendet nur einen Umriss wahrnehmen. Umso aus-
drucksstärker sind die Haltungen, die Komposition des 

Bildraumes, der meist ohne greifbaren Hintergrund aus-
kommt. Antje Wichtrey spielt meisterlich mit ihrer Tech-
nik, ihrem Material, dem Holzschnitt: Leichte Linien, 
Strukturen des Holzes geben ihren Flächen Charakter 
und erschaffen so doch eine Landschaft, einen Fluss, den 
Himmel. Dabei schichtet die Künstlerin Farben überei-
nander, lässt hellere Flächen von dunkleren überlagern 
und erhält so auf dem feinen Japanpapier gesättigte Far-
ben, durch die – wie bei einer fernen Ahnung von einem 
Gedanken – andere hindurch schimmern. Ihre Farben 
scheinen südliches Licht zu atmen, es sind warme, auch 
erdige Farben, die Menschen scheinen aus südlichen 
Ländern zu stammen. 
Auch Goslar hat sie schon besucht, als sie 1993 Kurse an 
der hiesigen Sommerakademie gab. Ihre Werke, Bilder 
und Künstler-Bücher wurden und werden international 
in zahlreichen Ausstellungen und auf Messen gezeigt 
und gewürdigt und finden sich in öffentlichen. Für die 
Dauer der Ausstellung wird eine Grafik zum Vorzugs-
preis angeboten.
Im Galeriegarten über den Sommer – Heike Adner 
„Balance“ Bronzen und Drahtskulpturen
Heike Adners Skulpturen, in der Hauptsache figurative 
Frauendarstellungen, abe r auch florale Themen, haben 
eine Art zeitlose Präsenz. Unabhängig vom Material, ob 
Bronze oder Draht strahlen sie eine ruhige Sinnlich-
keit aus, die den Betrachter unwillkürlich in ihren Bann 
zieht. Dieser äußeren Ruhe steht in der gleichen Figur 
eine innere Bewegung, der äußeren Stärke eine innere 
Verletzbarkeit gegenüber, ein komplexes Gleichgewicht 
zwischen den Aspekten des Yin und Yang. � n

Zinnfiguren-Museum in der Lohmühle 
Goslar am Museumsufer, Klapperhagen 1
Geschichte kann so spannend sein!
In einem historischen, restaurierten Gebäude inmitten 
der Altstadt von Goslar tauchen Sie ein in die winzige 
Welt der Zinnfiguren. 
In den Ausstellungen über das Weltkulturerbe: Altstadt 
Goslar, Bergwerk Rammelsberg und Oberharzer Was-
serwirtschaft treffen Sie auf Kaiser, Bischöfe, Bergleute, 
Frauen, Männer, Kinder- und sie erzählen Ihnen ihre 
Geschichte. Sie zeigen Ihnen z.B. wo sie wohnen, was 
sie arbeiten, welche Traditionen sie haben, wie sie fei-
ern und tanzen. 
Spannend und abwechslungsreich sind die Ausstellun-
gen: Märchen mit einem Quiz, 30jähriger Krieg mit 
einem Großdiorama zur „Schlacht Lutter am Barenber-
ge“ oder – glücklicherweise nur hinter Glas – Feuer-
wehreinsatz in der Ausstellung „112 – eine kleine Ge-
schichte der Feuerwehr und des Rettungswesens“.
Gießen und Bemalen einer eigenen Zinnfigur ma-
chen den Besuch zu einem Erlebnis
Mehr Info: www.zinnfigurenmuseum-goslar.de� n

Foto: Zinnfiguren Museum Goslar

Viele Restaurants haben wieder geöffnet – unter Ein-
haltung der derzeit geltenden Auflagen. Hier haben 
wir für Sie eine kleine Auswahl empfehlenswerter 
Lokale, Restaurants und Cafés zusammengestellt:

Wir laden Sie ein ...

CAFÉS  GASTSTÄTTEN  RESTAURANTS

Café Grünspan Abbenrode 
Lange Str. 30, Tel. 039452 9256
Hotel zum Löwen Langelsheim 
Lange Str. 26, Tel. 05326 2029
Historisches Café am Markt  
Gemütlich wie „Omas gute Stube“ 
Marktplatz, Tel. 20622
Hubertus Hof Hotel – Restaurant 
Wallstr. 1, Tel. 05321 23276
Rehberger Grabenhaus Ausflugslokal 
St. Andreasberg, Tel. 05582 789
Schwarzes Schaf Restaurant 
Spitalstr. 1, Tel. 05321 319511 u. 1588
Steinberg Alm „Zum Rösner“ 
gemütliche Erlebnisgastronomie 
Nonnenberg 11, Tel. 05321 6856524
Waldcafé am Jungborn Eckertal 
Bad Harzburg 
Blankenburger Str. 47, Tel. 05322 553680

Foto: pexels.com
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1   Kaiserpfalz, St. Ulrichkapelle
2   Siemenshaus
3   Der Kleine Buchladen
4   Mönchehaus-Museum
5   Zinnfigurenmuseum / Lohmühle
6   Schuhhof / Leder Goslar
7   Marktkirche
8   Bäckergildehaus 
9   Brusttuch
10   Marktplatz mit Rathaus 
		  und Historisches Café am Markt
11   Hubertus-Hof
12   Goslarer Museum
14   Schwarzes Schaf
15   Großes Heiliges Kreuz 
		  und Glas- und Holzstudio Pfeifer

16   Domvorhalle
17   St. Jakobikirche
18   Rosentor mit „Der Achtermann“
19   Neuwerkkirche
20   Ruine St. Georg
21   St. Stephani
22   Breites Tor
23   Färber-Gildehaus
24   St. Annen-Stift
25   Zwinger
26   Klauskapelle Bergmannshospital
27   Frankenberger Kirche
28   Kleines Heiliges Kreuz
29   Erzbergwerk Rammelsberg
30   Holzberg
31   Steinberg Alm

Das Haus voller GeschenkideenDas Haus voller Lederwaren

Goslar
Schuhhof

Hokenstraße
Telefon

05321 · 2 30 60

Goslar
Schuhhof

Hokenstraße
Telefon

05321 · 2 30 68

6

Breite Straße 100 · 38640 Goslar

Stilvolle Herrenmode
für Freizeit und Business

Bergtal 19 | 38640 Goslar | Tel. (0 53 21) 7 50-0 | www.rammelsberg.de 

EINZIGARTIG ÜBER UND UNTER TAGE

29

Foto: Petra Beinecke
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3

16   Domvorhalle
17   St. Jakobikirche
18   Rosentor mit „Der Achtermann“
19   Neuwerkkirche
20   Ruine St. Georg
21   St. Stephani
22   Breites Tor
23   Färber-Gildehaus
24   St. Annen-Stift
25   Zwinger
26   Klauskapelle Bergmannshospital
27   Frankenberger Kirche
28   Kleines Heiliges Kreuz
29   Erzbergwerk Rammelsberg
30   Holzberg
31   Steinberg Alm

Hubertus
Hof

Hubertus
Hof

Hotel *** RestaurantHotel *** Restaurant
Hotel Restaurant

Hubertus Hof

Wallstraße 1
38640 Goslar

Tel.: 05321 23276
Fax: 05321 40909

info@hubertushof-goslar.de
www.hubertushof-goslar.de

HOLZBERG
Inh. C. Greb

Hokenstr. 13 · 38640 Goslar

Tel. 0 53 21 / 2 44 70
www.holzberg-dessous.de 30

11

torten • pralinen • kuchen
Entspannen Sie in einzigartiger Lage mit direktem 
Blick auf das Glockenspiel und zu Füßen des 
»Dukatenmännchens«. Genießen Sie täglich 
frische Torten und handgefertigte Pralinen, aber 
auch deftige Hausmannskost. Wir freuen uns auf Sie!

Tel. 05321 20622 | host-gastronomie@t-online.de

10

Unsere Öffnungszeiten:
Täglich 17:00 bis 23.30 Uhr,  Küche bis 22:00 Uhr (Di. Ruhetag)
Sa. & So. Mittagstisch von 11:30 Uhr bis 14:15 Uhr

Spitalstraße 1 · 38640 Goslar
Tel. 05321 3195111 & 05321 1588
www.schwarzesschaf-goslar.de

RESTAURANT

Ihr Restaurant für gutes Essen in Goslar

Das
Glasstudio

in Goslar

Faszination in Glas

Heidrun Pfeifer · Hoher Weg 7a · 38640 Goslar · 3 0151 22363518
Im Innenhof des Großen Heiligen Kreuzes · 2 05321 3878477

15

Klapperhagen 1
38640 Goslar
Tel. 05321 25889
Öffnungszeiten:
tägl. 10 – 17 Uhr, montags geschlossen

Das Museum ist für die ganze Familie geeignet.

5

Foto: Peter Kamin

14
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ZisterzienserMuseum 
Kloster Walkenried

Öffnungszeiten im Juli: 
dienstags bis sonntags und feiertags 10 bis 17 Uhr; 
montags geschlossen
www.kloster-walkenried.de
Führungen 
Mit Anmeldung – Für alle Generationen
Kosten: 8 e, erm. 6 e (Museumseintritt und Führung)
Outdoor-Führungen
Rund um die mittelalterliche Klosteranlage Walkenried. 
Rundweg: Museumseingang/Klostervorplatz, Kirchenru-
ine, Romantikblick an der Wieda, Klostermauer/Kloster-
vorplatz
Termine im Juli: 4. & 5., 11. & 12., 18. & 19., 25. & 26.  
Beginn: 14 Uhr, Dauer: ca. 1 Stunde
Anm.: bis 12 Uhr am Tag der Führung
Outdoor-Führungen im Abendlicht
Rund um die mittelalterliche Klosteranlage Walkenried. 
Rundweg: Museumseingang/Klostervorplatz, Kirchenru-
ine, Romantikblick an der Wieda, Klostermauer/Kloster-
vorplatz.
Termine im Juli: 4., 18. & 25., Beginn: 17 Uhr, ca. 1 Std.
Anmeldung: bis 15 Uhr am Tag der Führung
HarzerKlosterSonntag – Thema: Luft
Outdoor-Führungen – In Luft aufgelöst 
Erleben Sie am HarzerKlosterSonntag eine Outdoor-
Führung zu einem besonderen Thema. Lassen Sie sich 
von der gotischen Architektur der heute noch zu gro-
ßen Teilen erhaltenen Klosteranlage faszinieren und 
entdecken Sie, was sich baulich während der Zeit der 
Nachnutzung „in Luft aufgelöst“ hat und welche Spuren 
davon noch sichtbar sind.
Termin: 5. Juli – HarzerKlosterSonntag
Beginn: 10:30 und 14 Uhr, Dauer: ca. 1 Stunde
Anmeldung: bis 4. Juli 16 Uhr (Führung um 10:30 Uhr) 
und bis 5. Juli 12 Uhr (Führung um 14 Uhr)
Änderungen vorbehalten. Stand 10.6.2020. Bitte beachten Sie: Ergeben sich weitere 
Kontaktlockerungen oder -verschärfungen im Hinblick auf das Corona-Pandemie-
geschehen passen wir dies unseren Führungsangeboten an�  n

Wieder geöffnet:
Das Ringer Zechenhaus

 

Die einzige Straußwirtschaft im Harz
Infos, Öffnungszeiten und Programm:

www.ringer-zechenhaus.com

 
    

Solange der Oberharzer Bergbauernmarkt nicht stattfin-
den kann, wird es beim Ringer Zechenhaus in (Claust-
hal-)Zellerfeld beim Sportplatz Ringerhalde den Statt-
markt geben. Christiane Kilian, die seit Jahren beim 
Bergbauernmarkt Wein ausschenkt, organisiert jeden 
Donnerstag ab 16 Uhr wechselnde Marktstände mit net-
ten Sachen und Lebensmitteln zum Verkauf. Abstands-
regeln etc. sind natürlich einzuhalten, soweit sie (noch) 
vorgeschrieben sind. Darüber hinaus ist jeweils am 2. 
Samstag und Sonntag des Monats im Ringer Zechen-
haus die einzige Straußwirtschaft des Harzes geöffnet. 

Statt-(Bergbauern-)Markt 

Am Freitag, den 10.07. spielt im Ringer Zechenhaus in 
(Clausthal-)Zellerfeld die Kliet Zänkert Group mit eige-
nen Jazzrock-Stücken. Das Trio bestehend aus E-Gitarre, 
E-Bass und Schlagzeug treten schon zum dritten Mal im 
wunderschönen Ambiente des Pulverhauses auf. Da die 
Platzzahl eingeschränkt ist, wird um Anmeldung gebe-
ten. Eintritt frei – eine Spende ist erwünscht. 
Mehr Infos auch zu anderen Veranstaltungen unter 
www.ringer-zechenhaus.com

Kliet Zänkert mit Jazzrock

Das Museum lädt Besucherinnen und Besucher zu einer 
Feierabendführung auf dem Freigelände ein. 
Bereits seit 90 Jahren stehen die originalen Bergbauan-
lagen aus dem Oberharz im Freigelände des Bergbau-
museums hinter den historischen, ehemaligen Rathaus-
gebäuden. Früher Orte beschwerlicher Arbeit, dienen sie 
heutzutage der Vermittlung der Bergbaugeschichte und 
sind mittlerweile Orte der Stille. 
In unserem neuen Führungsformat, das zunächst als 
Pilotprojekt startet, sind Gäste herzlich eingeladen, im 
Licht des Sonnenuntergangs, die Geschichten dieser Ge-
bäude zu erfahren. Termine: 03.07., 17.07., 07.08., 21.08., 
04.09. und 18.09. Beginn jeweils 19 Uhr vor dem Ober-
harzer Bergwerksmuseum. Anmeldung ist erforderlich. 
Pro Führung sind höchstens 9 Pers. zulässig. Führung 
unter Beachtung der aktuellen Corona-Regeln. Teilnah-
megebühr: 5 e für Erwachsene, 3,50 e für Kinder.�  n

Feierabendführung im Oberharzer 
Bergbaumuseum, Clausthal-Zellerfeld
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Fünf Städte – eine Thema: Fachwerk! 

Seit Jahrhunderten sind Fachwerkgebäude wesentlicher 
Bestandteil der Baukultur Süd-niedersachsens. Beson-
ders eindrucksvoll zeigen sich die vielseitigen Facetten 
dieser historischen Baukunst in den Städten des Fach-
werk5Ecks: Osterode am Harz, Duder-stadt, Northeim, 
Einbeck und Hann. Münden. Einzigartige, liebevoll res-
taurierte Baudenk-mäler, Fachwerkkunst verschiedener 
Stilepo-chen, geschichtsträchtige Plätze und histori-sches 
Flair prägen die fünf Fachwerkstädte zwischen Harz und 
Weser.
Wer einen Ausflug in die fünf Städte planen möchte, 
dem steht ab sofort ein ausführlicher Reiseführer inklu-
sive einer großen Erlebnis-faltkarte mit vielen Tipps und 
Anregungen zum Besuch der Region in Südniedersach-
sen zur Verfügung. Der Reiseführer enthält vielseitige 
Informationen zu Angeboten wie Stadtführun-gen, kul-
turellen Einrichtungen und Museen, Freizeitangeboten 
und Einkehrmöglichkeiten in Restaurants und Cafés. 
Der Reiseführer liefert darüber hinaus übersichtliche 
Innen-stadtpläne zur Orientierung sowie Hinweise für 
Ausflüge zu Fuß, per Fahrrad, Auto oder Mo-torrad in 
die Umgebung der fünf charmanten Städte. 

Fordern Sie gerne Ihr persönliches Exemplar eines Rei-
seführers kostenfrei in der Touristin-formation Osterode 
am Harz, Eisensteinstraße 1 in 37520 Osterode am Harz 
unter Tel. 05522 318 333 oder per Mail touristinfo@
osterode.de an. �  n

Fachwerk in Osterode am Harz, Foto: Thomas Sterner

„ Mit Bus und 
Bahn einfach 
Harz nah dran!“

Mit Bus und Bahn den Sommer erleben – ohne Parkplatzsuche! 
Fernweh Harz – Tiefblaue Seen wie die Sösetalsperre lassen an Urlaub in Schweden denken, pittoreske
Felslandschaften des Südharzer Karstgebietes erinnern an Kroatien und zahlreiche kleine Fachwerk-
städtchen bieten den Charme und die Leichtigkeit des Elsass. Unsere Busse und Bahnen bringen Sie 
dabei schnell und umweltfreundlich zu Ausflugszielen und Wanderstartpunkten im gesamten Harz. 
Und mit dem Harzer-Urlaubs-Ticket HATIX fahren Urlaubsgäste sogar kostenlos. 

www.vsninfo.de
www.vrb-online.de
www.hatix.info

ZVSN_AZ_Goslarer_Program_2020_138x120mm_06_20_rz.indd   1 09.06.20   16:24
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Sommerspielplan des 
Nordharzer Städtebundtheaters
Das Nordharzer Städtebundtheater hat dank eines guten 
Hygienekonzeptes wieder die Möglichkeit, Sie an seinen 
eigenen und alt bekannten Freilicht-Gastspielorten im 
Harz mit Musik, Lesungen, Komödien und Dramen zu 
erfreuen. Bespielt werden unter anderem das Wasser-
schloss Westerburg, das Burchardikloster Halberstadt, 
der Wipertihof Quedlinburg, der Schlossgarten Blan-
kenburg, die Liebfrauenkirche Halberstadt, das Kloster 
Hedersleben und der Theatervorplatz in Halberstadt.
Als Lesungen unter dem Titel „Fantastische Freilicht Fa-
beln“ erwartet Sie am Tag eine Märchenlesung für Kin-
der und abends eine komödiantische Geschichte. Auch 
auf „Die Wunderübung“ und „Oleanna“ dürfen Sie sich 
in einer neuen Version, die Corona-tauglich ist und Sie 
trotzdem amüsieren und berühren wird, freuen.
Unsere Musiksparte lässt es sich ebenfalls nicht nehmen, 
Ihnen die beliebten Veranstaltungen wie die „Sommer-
klassik“, die Operngala „Italienische Nacht“ und das 
Filmmusikkonzert „Hollywood trifft Broadway“ im 
Sommer anzubieten. Besuchen Sie jetzt den Spielplan 
auf der Homepage des Nordharzer Städtebundtheaters 

oder holen Sie sich den neuen Leporello für die Monate 
Juli und August bei der GOSLAR marketing gmbh. Dort 
können Sie übrigens auch Karten für unsere Veranstal-
tungen bekommen.

Wir bieten auch Ihnen die schönsten Sommerabende im 
Harz. Wir freuen uns, dass wir wieder für Sie da sein 
dürfen. Ihr Theater im Harz!
www.harztheater.de�  n

„Alle Städte den Harz hinauf, den Harz hinab, haben 
ihre Schätze und Kostbarkeiten, keine aber ist so reich 
und so bunt wie Wernigerode.“
Schon Hermann Löns war von der Stadt, die 1121 
erstmals erwähnt wurde, fasziniert. Er prägte den, die 
Stadt Wernigerode so treffend bezeichnenden Beinamen 
„Bunte Stadt am Harz“.
Fachwerkhäuser aus mehreren Jahrhunderten stellen 
einmalige Zeitzeugen der Geschichte dar.
Besucher der Stadt zieht es meist zuerst in den histo-
rischen Altstadtkern, wo sich das Rathaus befindet. 
Dieses wurde 1277 erstmals erwähnt und als „Spelhus“ 
bezeichnet.
Es diente im Besitz der Wernigeröder Grafen auch als 
Vergnügungsstätte. Heute ist es ein beliebtes Fotomotiv 
und ein begehrter Ort, den Bund fürs Leben zu schlie-
ßen.
Das „Kleinste Haus“, 1792 erbaut, mit einer Höhe von 
4,20 m und einer Breite von 2,95 m fügt sich fast spiele-
risch in das Stadtbild ein.
Die ehemalige Teichmühle wurde Mitte des 17. Jahr-
hunderts gebaut. Das Wasser des einstigen Mühlgrabens 
unterspülte die Grundmauern, so dass sich der Fach-

werkbau senkte und die starke Schräglage des „Schiefen 
Hauses“ entstand. Heute ist es ein Museum.
Das „Krummelsche Haus“ ist wohl das schönste Ba-
rockhaus Wernigerodes. Die Frontseite des Hauses 
zeigt Ihnen eine einmalig geschnitzte Holzfassade. Hoch 
über der Stadt bestimmt in beeindruckender Weise das 
Schloß Wernigerode® die Silhouette der Harzberge 
schon aus der Ferne. Der Lustgarten, der Tiergarten und 
das Schloß Wernigerode® mit seinen Terrassengärten 
zählen zu den Wernigeröder Urlaubszielen.
Den Harz in Miniatur vereint in sich der Miniaturenpark 
Kleiner Harz. Siehe Seite 17.
Ein besonderes Erlebnis bieten die Harzer Schmalspur-
bahnen mit denen man u.a. den sagenumwobenen Bro-
cken erklimmen kann.
Wernigerode Tourismus GmbH 
Marktplatz 10, Wernigerode
www.wernigerode-tourismus.de �  n

„Bunte Stadt am Harz“– Wernigerode

Foto: Ray Behringer



Dornbergsweg 27, 38855 Wernigerode, Tel.: 03943 40 89 111

Öffnungszeiten: Aufgrund der aktuellen Situation informieren Sie sich bitte unter:
www.miniaturenpark-wernigerode.de oder besuchen Sie uns auch bei Facebook

60 Modelle Harzer Sehenswürdigkeiten
Modelleisenbahnen/Minibagger
Spielplätze für jedes Alter
Minigolfanlage
Tiergehege und vieles mehr

Kleines ganz groß erleben!

Sehenswertes in der Umgebung 17

Öff nungszeiten 
Mai – Sept.: 9:00 – 19:00 Uhr / Mitte April & Okt.: 9:00 – 18:00 Uhr
Dornbergsweg 27, 38855 Wernigerode, Tel.: 03943 40 89 111

www.miniaturenpark-wernigerode.de oder besuchen Sie uns auch bei Facebook

60 Modelle Harzer Sehenswürdigkeiten
Modelleisenbahnen/Minibagger
Spielplätze für jedes Alter
Minigolfanlage
Tiergehege und vieles mehr

Kleines ganz groß erleben!

Der Miniaturen- und Bürgerpark ist für Familien ein Ort 
zum Entdecken und Spielen abseits vom Alltagsstress 
und Straßenlärm. Beginnen Sie Ihren Ferientag am 
besten im Miniaturenpark „Kleiner Harz“. Hier warten 
mehr als 60 Sehenswürdigkeiten des Harzes im Format 
1:25 darauf, erkundet zu werden. Die schnaubende Ei-
senbahn auf der Strecke von Wernigerode zum Brocken 
begeistert "große" und kleine Kinder. Danach laden 
zahlreiche Spielplätze im Bürgerpark zum ausgiebigen 
Buddeln, Rutschen, Schaukeln und Matschen ein. Ganz 
neu ist der Wasserspielplatz. Dieser verspricht mit seinen 
Wasserrädern, Spritzpumpen und Strömungstischen viel 

Spaß und Abkühlung an heißen 
Sommertagen. Zwei freistehende 
Kletterwände, eine Minigolfanlage 
sowie ein riesengroßes Schach- und 
Mühlefeld machen die Abenteuer-
Kulisse perfekt. Dazu tummeln sich 
in einem kleinen Haustier-Gehege 
Esel, Ponys, Ziegen, Minischweine, 
Kaninchen und Co.
Veranstaltungstermine im Park 
finden Sie unter: www.miniaturen-
park-wernigerode.de �  n

Ferienspaß  
im Bürger- und Miniaturenpark Wernigerode

HaWoGe-Spiele-Magazin
16. Juli 2020 – Wiedereröffnung nach Corona

Pünktlich zum Ferienbeginn öffnet das HaWoGe-Spiele-
Magazin in Halberstadt, Ebereschenhof 5 wieder.
Coronabedingt war Deutschlands schönster barrierefrei-
er Indoor-Spielplatz seit Mitte März geschlossen. Diese 
Zeit hat das Spiele-Magazin-Team gut genutzt.
Auf 200 m² entstand ein NINJA PARCOURS. Für die 
Fotoaufnahmen durften einige Kinder den PARCOURS 
schon testen, sie waren begeistert!!!
Der NINJA PARCOURS ergänzt damit die tollen Spielan-
gebote des Spiele-Magazins wie Mega-Fun-Park, Teenie-
Game-Base, Trampolin-Area, Kleinkind-Floor und 12 
Geburtstagszimmer. 2019 wurden im Teenie-Game-Be-

reich bereits ein Knoocker und zwei Boxautomaten neu 
angeschafft. Insgesamt bietet das Spiele-Magazin Action 
und Fun auf 3.000 m² über drei Etagen für Kinder aller 
Altersgruppen mit und ohne Handicap.
Für Speisen und Getränke sorgt unsere Gastronomie 
und kostenfreie Parkplätze sind ausreichend vorhanden.
Ab 16. Juli 2020 haben wir wie folgt geöffnet:
Dienstag bis Freitag	�  von 14 bis 19 Uhr
Samstag und Sonntag 	�  von 10 bis 19 Uhr
Montag ist geschlossen!
Das HaWoGe-Spiele-Magazin freut sich auf Ihren Be-
such!  �  n
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Waldcafe am Jungborn im Eckertal    
Nutztier-Arche, Schinkenräucherei, Hofladen & Waldcafé 

Warum sich ein Ausflug ins Eckertal bei Bad Harzburg 
besonders lohnt?
Mitten im Wald, direkt am Nationalpark Harz, befindet 
sich ein besonderes Kleinod, das Waldcafé am Jungborn 
von Rüdiger Hasenbalg. Mit dem Ziel alte Tierrassen zu 
erhalten, wird hier auch eine kleine Nutztier-Arche be-
trieben. Neben Elsässer Gänsen, braunen Harzer Ziegen 
und rotbunten Husumer Schweinen, findet man auch 
Deutsche Pinscher und anmutige Kaltblutpferde.
Einzigartig ist auch die Schinkenräucherei. Über Bu-
chenholzspänen räuchern Schinken, Forellen und ande-
re Leckereien und erhalten dadurch ihren besonderen 

Geschmack. Alles im Waldcafé am Jungborn ist haus-
gemacht: frische Hausschlachtewurst, herzhafte Suppen 
und Eintöpfe, Wildschwein- und Hirschsalami, selbstge-
backener Kuchen nach traditionellen Rezepten und auf 
Anfrage gibt es auch frisches Brot aus dem Holzback-
ofen. Stets selbst gekocht und gebacken, denn der Chef 
möchte seinen Gästen nur anbieten, was ihm selber 
auch schmeckt. 
Besuchen Sie auch den Hofladen und überzeugen Sie 
sich von einer bunten Vielfalt eigener und regiona-
ler Produkte. Der urige Holzbackofen wird besonders 
gerne zu Veranstaltungen und Feiertagen angeworfen. 
Dann gibt es Spanferkel, Krustenbraten oder auch fri-
sches Brot. Mehr Informationen und Termine erhalten 
Sie auf www.kutsch-und-planwagenfahrten.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Das Waldcafé am Jungborn ist täglich außer mittwochs 
geöffnet. 
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 14 bis 18 Uhr; Sa., So. 11 bis 19 Uhr
Blankenburger Str. 47, 38667 Bad Harzburg, 
Ortsteil Eckertal, Tel. 05322 553680� n

Wie viele Menschen am Zauber eines Theaterabends ar-
beiten, zeigt die Ausstellung „Hinter den Kulissen“. Da-
für wird das Museum selbst zum imaginären Theater. 
Im Rampenlicht stehen aber nicht die Schauspielerinnen 
und Schauspieler, sondern die vielfältigen Theaterberufe.
Auf der begehbaren Bühne, an zahlreichen Aktivstatio-
nen und im Zuschauerraum wird erlebbar wie Künstler 
und Handwerkerinnen auf ein gemeinsames Ziel – die 
Vorstellung – hinarbeiten. Große und kleine Leute dür-
fen sich als Beleuchter oder Tontechnikerin versuchen, 
raffinierte Requisiten, Kostüme oder Masken bestaunen.
Eine Ausstellung für alle, die von einem Theaterberuf 
träumen und die schon immer mal hinter die Kulissen 
des Theaters schauen wollten.

Vom 12. Januar bis 6. September 2020 zeigt das Muse-
um im Ritterhaus in seinem Sonderausstellungsbereich 
die Ausstellung „Hinter den Kulissen“ des Deutschen 
Theaters Göttingen.�  n

„Hinter den Kulissen“ im Museum Osterode am Harz! 
„Theater-Magie“ ist harte Arbeit! 
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Nach 9 Wochen Dunkelheit sind mit der Iberger Tropf-
steinhöhle wieder alle Bereiche des HöhlenErlebnisZen-
trums zu besichtigen. Entdecken Sie einmalige Erdge-
schichte, den Harz in der Südsee, Höhlenarchäologie, 
ein Höhlengrab aus der Bronzezeit, eine berühmte 
Großfamilie und die Faszination der Unterwelt! 

Den Besuch können wir jedoch wegen der einge-
schränkten Personenzahlen derzeit nicht allen, die Lust 
darauf haben, ermöglichen. Die Reservierung eines Zeit-

fensters ist erforderlich unter Tel. 05327 829391 (im Juli 
täglich von 10 – 17 Uhr möglich). Ein kleiner filmischer 
Vorgeschmack gefällig? Dann schauen Sie doch einmal 
auf unserer Facebook-Seite oder Homepage nach. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!

Geöffnet: Juli – August Mo – So 10 – 17 Uhr
An der Tropfsteinhöhle 1, 37539 Bad Grund
www.hoehlen-erlebnis-zentrum.de
www.facebook.com/IbergerTropfsteinhoehle � n

HöhlenErlebnisZentrum Iberger Tropfsteinhöhle
385 Millionen Jahre Iberg · 3000 Jahre Höhlengrab · 146 Jahre Schauhöhle
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Ob auf familienfreundlichen Tagestouren oder an-
spruchsvollen Mehrtagesradwanderungen – unser schö-
nes nördliches Harzvorland lässt sich auf einer Vielzahl 
von Radwegen erkunden. Lassen Sie sich von uns inspi-
rieren … regionale Themenrouten laden dazu ein, das 
Nördliche Harzvorland in Tagestouren zu erkunden.
Oder mögen Sie lieber den Bezug zur Natur? Dann ist 

die Themenroute „Vom Oderwald zu den Bodensteiner 
Klippen“ genau das Richtige für Sie!  Viele weitere Mög-
lichkeiten, sich die frische Luft um die Nase wehen zu 
lassen gibt es auf individuell zusammengestellten Rou-
ten: Vom Obstanbau am Elmrand über Industriekultur 
zu Herrenhäusern, Burgen und archäologischen Fund-
stätten – welches wird Ihre liebste Radtour?
Das Verbandsgebiet können Sie auch auf überregiona-
len Radfernwegen erleben und kennen lernen.
Oder darf es auch mal eine Spur gemütlicher sein? Ein 
Netzwerk von Verleihstationen sowie Akkuwechsel- und 
Ladestationen für E-Bikes/Pedelecs lädt Sie ein, mühelos 
durch wunderschöne idyllische Landschaften zu radeln, 
frische Luft zu atmen und Ihre Freizeit in der Natur zu 
genießen.
Mehr Informationen erhalten sie unter www.noerdliches-
harzvor-land.com/erlebnisreich/naturreich/radfahren
Freizeit-App: 
www.noerdliches-harzvorland.com/spezial/app/ 
Quelle: www.noerdliches-harzvorland.com �  n

Per Rad durchs Nördliche Harzvorland 

Foto: Christian Bierwagen
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Tourist-Information 
Mo – Fr � 09.00 – 12.00 Uhr & 13.00 – 16.00 Uhr
Sa u. So	�  09.00 – 12.00 Uhr
Leseraum im Kurhaus
täglich� 08.00 – 20.00 Uhr
Bäcker Moock 
Mo – Fr � 07.00 – 18.00 Uhr 
Sa � 07.00 – 17.00 Uhr
So	�  07.30 – 17.00 Uhr
Bocksberg-Seilbahn & Sessellift 
Tel. 05325 2576
Kabinenbahn/Sessellift/Bocksberghütte 
Mo – So � 09.00 – 18.00 Uhr
Sommerrodelbahn
Mo – So � 09.00 – 17.30 Uhr 
(je nach Wetterlage sind witterungsbedingte Änderungen möglich,  
siehe www.erlebnisbocksberg.de)

i Tourist-Information im Kurhaus Hahnenklee 
Kurhausweg 7, 38644 Goslar-Hahnenklee 
Telefon: 05325 51040, www.hahnenklee.de

Service · Termine 
Geplante Öffnungszeiten nach Aufhebung der Kontaktbeschränkung (Änderungen vorbehalten aufgrund der Corona-Pandemie) 

| Herzlich willkommen

Heimatmuseum 
Fr – Mi � 15.30 – 18.00 Uhr

Stabkirche 
Mo – Sa	�  10.30 Uhr – 17.00 Uhr
So� 09.30 – 10.45 Uhr / 12.00 – 17.00 Uhr 
Kirche „Maria vom Schnee“ 
täglich� 09.00 – 17.00 Uhr 
Gemeindebücherei im Haus der Begegnung  
Di – Fr� 10.00 – 12.00 Uhr

Gottesdienste 
Stabkirche 		�   So 11.00 Uhr 
„Maria vom Schnee“ 	�  Sa 16.30 Uhr

Änderungen sind möglich! Stand 11.06.2020

Zur Eindämmung des COVID-19 handelt der Aktivort Hahnenklee und die HAHNENKLEE 
tourismus marketing gmbh verantwortungsvoll. Die Sicherheit und Gesundheit der Bür-
ger, Gäste und Mitarbeiter hat oberste Priorität. 
Aus diesem Grund kann es bei diversen Kultur- und Freizeiteinrichtungen zu Einschrän-
kungen bei den Öffnungszeiten kommen. Wir möchten daher alle Interessenten bitten, 
sich auf der Homepage www.hahnenklee.de oder auf den Internetseiten der Anbieter 
tagesaktuell zu informieren.
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Jeden Dienstag 
n 10 Uhr TP: Kurhaus, „Auf Spurensuche mit Pfanni“ 
– Lernen Sie Hahnenklee Bockswiese kennen* Dau-
er ca.: 2 Std., begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung 
bis montags, 13.30 Uhr in der Tourist-Information

Jeden Mittwoch
n 10 Uhr Treffpunkt: Kurhaus, Wanderung durch 
das UNESCO Weltkulturerbe „Oberharzer Wasser-
wirtschaft“*, ca. 2 Std., begrenzte Teilnehmerzahl, 
Anmeldung bis dienstags, 13.30 Uhr in der Tourist-
Information 

Jeden Donnerstag
n 19.30 Uhr Konzert in der Stabkirche (unter Vorbe-
halt) 

Jeden Samstag
n 15.00 Uhr Stabkirche, das Carillon wird samstags 
live als Musik am Wegesrand gespielt 

Jeden Sonntag
n 15.00 Uhr Stabkirche, das Carillon wird samstags 
live als Musik am Wegesrand gespielt 

Regelmäßige Veranstaltungen im Juli

Donnerstag, 02. Juli 
n 19.30 Uhr Carillonkonzert „Bells and Percussions“ 
in der Stabkirche (unter Vorbehalt)
Spirituals, Ein Dialog für Glocken und Rhythmen, Jan 
Verheyen (Hasselt/Belgien), & Percussionisten unter 
der Leitung von Nico Camps, Konzert unter freiem 
Himmel mit Getränken und Knabbereien

Donnerstag, 09. Juli 
n 19.30 Uhr Kammermusik in der Stabkirche (unter 
Vorbehalt)
Duo Kondens (Schweden), My Eklund – Blockflöten, 
Lisa Oscarsson – Orgel

Donnerstag, 16. Juli
n 19.30 Uhr Orgelkonzert in der Stabkirche (unter 
Vorbehalt)
Werke u. a. von Johann Sebastian Bach, Ludwig van 
Beethoven, Dimitrij Bortnjanski, Siegried Karg-Elert, 
Arvo Pärt und L. Vierne, Natalia Sander, Detmold

Samstag, 18. Juli 
n Trio Fantastico „Die schönsten Melodien der Welt“ 
(unter Vorbehalt)
Artur Banaszkiewicz – Violine, Konrad Debski – Te-
nor, Andrij Melnyk – Akkordeon
Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der Stiftung 
Hahnenklee
n 09.30 Uhr Treffpunkt: Kurhaus, Familienerlebnistour 
durch den Wald „Auf den Spuren von Hirsch, Reh, 
Wildschwein, Fuchs und Co“ **
In Zusammenarbeit mit den zertifizierten Waldpäda-
gogen, Dauer: ca. 2 Std., begrenzte Teilnehmerzahl, 
Anmeldung und Bezahlung bis zum 17.Juli, 12 Uhr in 
der Tourist-Information, 

Donnerstag, 23. Juli 
n 19.30 Uhr Carillonkonzert in der Stabkirche, Original-
kompositionen (unter Vorbehalt)
Transkriptionen, Improvisationen und Volkstümliches 
für Turmglockenspiel, Mathieu Polak (Rotterdam/Nie-
derlande), Konzert unter freiem Himmel mit Getränken 
und Knabbereien

Samstag, 25. Juli 
n 09.30 Uhr Treffpunkt: Kurhaus, Familienerlebnistour 
durch den Wald 
„Wald macht schön“ **in Zusammenarbeit mit den 
zertifizierten Waldpädagogen, ca. 2 Std. begrenzte 
Teilnehmerzahl, Anmeldung und Bezahlung bis zum 
24.7., 12 Uhr in der Tourist-Information

Donnstag, 30. Juli
n 19.30 Uhr Kammermusik in der Stabkirche (unter 
Vorbehalt)
Ensemble Marsyas Baroque, Paula Finn – Blockflöte, 
Maria Carrasco – Barockvioline, Konstanze Wei-
dosch – Barockcello, Sarah Johnson - Cembalo/Orgel

Änderungen vorbehalten! Stand 17.06.2020

Veranstaltungshighlights im Juli

Steinalte Geheimnisse. 
Modern inszeniert.

37539 Bad Grund (Harz)
Tel. 05327- 829-391

www.hoehlen-erlebnis-zentrum.de
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Angeln
Sie können am Großen Kranicher Teich direkt im 
Kurpark angeln oder an einer großen Auswahl der 
Oberharzer Teiche. Kartenmaterial und die Angelkar-
ten erhalten Sie in der Tourist-Information. Bitte legen 
Sie Ihren Ausweis über die abgelegte Fischereiprüfung 
beim Kauf der Angelkarte vor. Bitte beachten Sie, dass 
wir nur für Kinder ab 14 Jahren und mit Fischereischein 
eine Angelkarte ausstellen können.
Bootsverleih
Die Badestelle am Kuttelbacher Teich bietet für Sie und 
Ihre ganze Familie die perfekte Abkühlung im Sommer, 
bei entsprechender Wetterlage. Umgeben von einer 
herrlichen Natur können Sie wunderbar schwimmen 
oder sonnenbaden, lange Spaziergänge unternehmen, 
Ruder- und Tretbootfahren oder einfach nur die Seele 
baumeln lassen. Für gemütliche Sommerabende kann 
sogar eine anliegende Grillhütte gemietet werden. 
Boule/Boccia
Boulefläche im Konzertgarten, Spielkugeln sind kosten-
los in der Tourist-Information gegen Vorlage der Gäs-
tekarte erhältlich.
Fahrradverleih
Board‘n‘Bikes
neuer Bikeshop
Minigolf
Ein Minigolfplatz befindet sich in der Ferienpark Anlage. 
Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten und die Mittags-
ruhe. Der Verleih erfolgt über die Rezeption im Ferien-
park. Des Weiteren befindet sich ein Minigolf Platz in der 
Lautenthaler Straße. Der Verleih erfolgt hierbei über die 
Tourist-Info Hahnenklee während der Öffnungszeiten. 
Schach
Freiluftschach im Konzertgarten

Spielplätze
Ein Spielplatz befindet sich inmitten des idyllischen 
Kurparks. Wasserpumpe, Wasserrinnen und eine Seil-
bahn sorgen für Spaß.
In Bockswiese finden Sie den Wasserspielplatz, der Teil 
des Liebesbankwegs ist, am Oberen Flößteich „Wäsche-
graben“ mitten in der Oberharzer Wasserwirtschaft, ei-
nem ausgeklügelten Wasser- und Energieversorgungs-
system. Kinder verstehen spielerisch dieses System, 
denn der Wasserspielplatz wurde in den natürlichen 
Lauf integriert.

Tennis
Tennisanlage in der Lautenthaler Straße, Buchung des 
Tennisplatzes in der Tourist-Information während der 
Öffnungszeiten, Spielzeiten: täglich von 8 – 13 sowie 
15 – 20 Uhr, Preis: mit Kurkarte: 10 Euro pro Std. und 
Platz, ohne Kurkarte: 12 Euro pro Std. und Platz, kein 
Verleih von Tennisschlägern und Bällen
Wanderungen
Alle geführten Wanderungen der HAHNENKLEE tou-
rismus marketing gmbh und der Ortsrundgang sind für 
Hahnenkleer Gäste kostenfrei, sonst 2 e p.P. Mindest-Teil-
nehmerzahl 2, maximal 20 Pers., Gruppen auf Anfrage.
Stand 10.06.2020, Änderungen vorbehalten! � n

Hobby, Sport und Gesundheit in Hahnenklee-Bockswiese

Während der Sommerferien wartet in der Natur rund 
um den Aktivort Hahnenklee eine besondere Heraus-
forderung auf alle Kids. Der Hahnenklee Code, der eine 
geheime Zauberformel aufdeckt, wartete darauf geknackt 
zu werden.
In der Tourist-Information Hahnenklee erhalten alle 
Kinder kostenlos einen Entdeckerpass. Mit dem Pass 
im Gepäck geht es raus in die Natur, auf Forschungs-
reise. Entlang des Liebesbankweges müssen insgesamt 
15 Fragen beantworten werden. Bei der Beantwortung 
sind Spürsinn und Adleraugen gefragt, denn die Hin-
weise können überall am Wegesrand lauern.  Ist das Lö-
sungswort richtig, wartet eine kleine Überraschung in der 
Tourist-Information auf die jungen Forscher. � n

Entschlüssle den Hahnenklee Code 
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Zirkus Charles Knie   
präsentiert sein neuestes Projekt – „Sommer, Sonne, Circusland“ 

Der Zirkus Charles Knie lässt an seinem Stammsitz in 
Einbeck-Volksen auf über 50.000qm einen neuen Frei-
zeitpark für die ganze Familie entstehen.
„Die Pläne hierfür liegen schon länger in der Schub-
lade“ so Sascha Melnjak, Inhaber und Geschäftsführer 
des Zirkus Charles Knie. Das Gelände, ein malerisch 
gelegener ehemaliger Gutshof direkt an der Leine ist 
ideal für dieses große Vorhaben.
Was erwartet die kleinen und großen Besucher im 
CHARLES KNIE CIRCUS-LAND. Für Sascha Melnjak ist 
der interaktive Ansatz wichtig „Nicht nur konsumieren, 
sondern selber was machen und ausprobieren“, erklärt 
er sein Konzept. Neben den über 100 exotischen Tie-
ren und dem neuen Streichelzoo entstehen derzeit viele 
Attraktionen speziell für Kinder. Die Kindereisenbahn 
„Safari-Express“ dreht im Probelauf bereits ihre Run-
den, Hüpfburgen, Mini Go-Karts, Kletterturm und die 
Paddelbote für den neuen großen Wasser-Pool werden 
gerade aufgebaut. Das Thema Circus bildet den Rah-
men, klar, immerhin befindet sich der Park auf dem 
Gelände des zweitgrößten Circus in Deutschland. Es 
wird interaktive Tiervorführungen zum Mitmachen 
geben, Circusvorstellungen mit den hauseigenen Tier-
gruppen sowie Esel-, Pony und Kamelreiten. Für alle 
Fans der zeitlosen Dinos wurde eine riesige Dinosauri-
er-Ausstellung errichtet. Die täuschend echt wirkenden 
lebensgroßen Modelle sind gigantisch, und auch hier 

lebt der Park vom Mitmachen, im Ausgrabungscamp 
werden Kinder zu echten Archäologen und lernen eine 
ganze Menge über die Zeit vor 65 Millionen Jahren. 
Die zahlreichen Attraktionen werden im Indoor- und 
Outdoorbereich platziert und sollen den Park wetterun-
abhängig machen. „Wir freuen uns natürlich über einen 
richtig tollen Sommer, aber wenn es mal ein bisschen 
regnet ist das auch ok, wir können beides“ verrät Mirjan 
Mavriqi, Leiter der Parkgastronomie und rechte Hand 
Melnjaks. Apropos Gastronomie – auch hier ist Gro-
ßes geplant – neben einem sonnenschirmüberdachten 
Biergarten wird mit bis zu 50 Tonnen Sand Einbecks 
erste Beachbar entstehen. Die Qual der Wahl – entwe-
der zünftiges Bierchen mit lecker Würstchen oder Cock-
tailschlürfen und chillen bei loungiger Musik. Dieser 
Bereich ist übrigens kostenfrei und für die Gäste auch 
ohne Eintrittskarte in den Park zugänglich. Wer im In-
nenhof des nostalgischen Geländes also ausschließlich 
Essen und Trinken möchte, ist ebenfalls herzlich will-
kommen.
Das CHARLES KNIE CIRCUS-LAND, Braunschweiger 
Str. 2 in 37574 Einbeck-Volksen kann in der Zeit vom 
10. Juli bis 30. August immer von Mittwoch bis Sonntag 
in der Zeit von 10 bis 18 Uhr entdeckt werden. Der 
familienfreundliche Eintrittspreis liegt bei 9,90 e p.P. 
Tickets gibt’s auch online im Ticket-Shop auf www.
zirkus-charles-knie.de und natürlich direkt im Park. 
Die Gastronomie ist frei zugänglich und benötigt kein 
Ticket. Infos zum Park auf www.zirkus-charles-knie.de 
und telefonisch unter 0171 9462 456. � n
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Deutschlands schönster

Indoor-Spielplatz

Mega Fun-Park • Teenie-Game-Base • Handicap-Spiel-

angebote • Kleinkind-Floor

Absolute Spaßgarantie 
auf 3.000 m² Spielfl äche

Neu nach Corona-

Wiedereröffnung

 NINJA PARCOURS auf 200 m²!

 Nordharzer Städtebundtheater  

Schauspiel 
Fantastische Freilicht Fabeln • Oleanna • Die Wunderübung 

Konzerte 
Sommerklassik • Operngala „Italienische Nacht“ • Filmmusikkonzert „Hollywood trifft Broadway“ 

Termine, Informationen und Karten:       www.harztheater.de             Tel. 03941 / 69 65 65 
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